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Neue Mitarbeiterin speziell 

für Sprachförderung 
Bundesprogramm vor Ort umgesetzt - Grotelüschen besucht 

evangelischen Kindergarten in Elsfleth 

Elsfleth – „Wir sind total froh über die Unterstützung.“ Das sagt der Lei-

ter des evangelischen Kindergartens Elsfleth, Kevin Blohm. Denn seit 

dem 1. Februar gehört Heike Rausch als spezielle Fachkraft für Sprach-

förderung zusätzlich zu seinem Mitarbeiterteam. Ermöglicht wird ihre 

Arbeit durch das Bundesförderprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache 

der Schlüssel zur Welt ist“, in das der Elsflether Kindergarten erstmals 

aufgenommen wurde. Die Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen 

(CDU) hat den Kindergarten jetzt besucht und lernte dabei den Ar-

beitsalltag in der Kita und insbesondere die Sprachförderung kennen.  

„Kinder in ihrer sprachlichen Entwicklung so früh wie möglich zu för-

dern, ist das A und O“, betont Astrid Grotelüschen. Sie freut sich, dass 

nebst dem evangelischen Kindergarten Elsfleth auch zwei weitere Ta-

gesstätten in der Wesermarsch gefördert werden, die Kitas Arche Noah 

in Brake und in Einswarden.  

Für das neue Förderprogramm stellt der Bund von 2016 bis 2019 jähr-

lich bis zu 100 Millionen Euro bereit. Mit diesem Geld wird in den be-

treffenden Kitas jeweils eine zusätzliche Fachkraft mit Expertise im Be-

reich sprachliche Bildung finanziert, so wie Heike Rausch in Elsfleth. Sie 

berät, begleitet und unterstützt nicht nur die Kinder selbstsondern auch 

das Kita-Team und die Eltern. Davon profitieren Jungen und Mädchen 

mit besonderem sprachlichem Förderbedarf. Heike Rausch ist diesbe-

züglich sehr erfahren, hat sie doch zuvor schon über das vorherige För-

derprogramm des Bundes „Schwerpunkt-Kitas Sprache und Integra-

tion“ in einem Oldenburger Kindergarten gearbeitet.  „Wir haben sofort 

gemerkt: Das hilft uns hier in Elsfleth wirklich weiter“, bekräftigte Kevin 

Blohm. Auch Stefan Gärtig, Vorsitzender des Gemeindekirchenrats Els-

fleth, äußerte sich im Gespräch froh über die intensive Sprachförderung 

im kirchlichen Kindergarten.  


